
Das erste Halbjahr 2006/2007 im Überblick  

- weiter lebhafte Geschäftstätigkeit in der GESCO-Gruppe 

- Umsatz- und Ergebnisplanung wird angehoben  

- externes Wachstum durch Erwerb der  

 Frank Walz- und Schmiedetechnik GmbH 

- Einmalertrag aus Verkauf einer Minderheitsbeteiligung 

 

T r a d i t i o n
I n n o v a t i o n
V i s i o n

Z W I S C H E N b E r I C H T

1 .  A p r I l  b I S  3 0 .  S E p T E M b E r  2 0 0 6
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SEGMENT  

KUNSTSTOFF-

TECHNIK

GESCO AG

SEGMENT  

WErKZEUG- UND 

MASCHINENbAU

G E S C O - K O N Z E r N  A U F  E I N E N  b l I C K

W E S E N T l I C H E  K E N N Z A H l E N  D E S  G E S C O - K O N Z E r N S  F ü r
D A S  E r S T E  H A l b j A H r  D E S  G E S C H ä F T S j A H r E S  2 0 0 6 / 2 0 0 7

01.04.-30.09.  I. Halbjahr I. Halbjahr Veränderung

    2006/2007 2005/2006	

	 	 	 	 	 	

Auftragseingang	 (TEUR)	 1�8.937	 1�0.096	 7,4	%

Umsatz	 	 (TEUR)	 1�3.156	 113.015	 9,0	%

EBITDA	 	 (TEUR)	 13.905	 11.973	 16,1	%

EBIT	 	 (TEUR)	 10.087	 8.445	 19,4	%

Ergebnis	vor	Steuern	 (TEUR)	 9.483	 7.806	 �1,5	%

Konzernüberschuss	 (TEUR)	 4.937	 4.�40	 16,4	%

Ergebnis	je	Aktie	nach	IFRS	 (EUR)	 1,80	 1,68	 6,7	%

Mitarbeiter	 (Anzahl)	 1.31�	 1.�19	 7,6	%
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S E H r  G E E H r T E  A K T I O N ä r I N N E N  U N D  A K T I O N ä r E ,

im	ersten	Halbjahr	(01.04.-30.09.)	des	Geschäftsjahres	�006/�007	ist	die	GESCO-
Gruppe	intern	und	extern	weiter	gewachsen.	Der	Unternehmensverbund	verzeich-
nete	ein	lebhaftes	operatives	Geschäft	und	realisierte	erfreuliche	Wachstumsraten	
bei	Umsatz	und	Ergebnis.	Wir	erwarten	auch	für	das	zweite	Halbjahr	eine	positive	
Entwicklung	und	heben	die	Umsatz-	und	Ergebnisplanung	leicht	an.	

Durch	 die	 Akquisition	 der	 Frank	 Walz-	 und	 Schmiedetechnik	 GmbH	 im	 nord-
hessischen	Hatzfeld	im	Juli	dieses	Jahres	haben	wir	die	GESCO-Gruppe	auch	mit	
externem	 Wachstum	 ausgebaut.	 Das	 Unternehmen	 wurde	 vor	 170	 Jahren	 als	
Hammerwerk	gegründet	und	sieht	sich	als	führende	Schmiede	für	Landtechnik	in	
Europa.	Frank	erwirtschaftet	mit	rund	�00	Mitarbeitern	einen	Umsatz	von	etwa		
�0	Mio.	EUR.	In	der	vorliegenden	Bilanz	zum	30.	September	ist	Frank	bereits	enthal-
ten.	In	die	Gewinn-	und	Verlustrechnung	des	laufenden	Geschäftsjahres	�006/�007	
wird	das	Unternehmen	im	dritten	Quartal	mit	zwei	Monaten	und	im	vierten	Quartal	
mit	drei	Monaten	eingehen;	auf	das	Konzernergebnis	wird	sich	die	Akquisition	von	
Frank	im	Jahr	der	Erstkonsolidierung	nur	in	geringem	Umfang	auswirken.		

Nach	Abschluss	des	Berichtszeitraums	haben	wir	eine	für	die	GESCO	AG	untypische	
Minderheitsbeteiligung	veräußert:	Mit	Wirkung	vom	31.	Oktober	�006	wurde	die	
Gewerbepark	Wilthener	Straße	GmbH,	Bautzen,	an	der	die	GESCO	AG	mit	40	%	
beteiligt	war,	an	einen	Immobilieninvestor	veräußert.	Die	Beteiligung	am	Gewerbe-	
park	 Wilthener	 Straße	 bildete	 ein	 Engagement	 außerhalb	 unseres	 industriellen	
Fokus.	Während	wir	normalerweise	Unternehmen	des	produzierenden	Mittelstands	
mehrheitlich	übernehmen	und	langfristig	halten,	sind	wir	hier	angesichts	der	Situa-
tion	nach	der	Wende	eine	zeitlich	befristete	Minderheitsbeteiligung	eingegangen.	
Der	Mittelzufluss	aus	dem	Verkauf	soll	zur	Reduktion	der	Nettoverschuldung	dienen	
und	damit	die	Bilanzrelationen	weiter	optimieren.	

Im	Berichtszeitraum	wurde	die	von	der	Hauptversammlung	am	�4.	August	�006	
beschlossene	Dividende	von	1,�5	EUR	je	Aktie	(Vorjahr	0,90	EUR	je	Aktie)	an	die	
Aktionäre	ausbezahlt.	

U M S AT Z -  U N D  E r G E b N I S E N T W I C K l U N G  I M  K O N Z E r N

Die	 Geschäftstätigkeit	 der	 GESCO-Gruppe	 entwickelte	 sich	 im	 ersten	 Halbjahr	
unverändert	positiv,	der	Auftragseingang	wuchs	um	7,4	%	von	1�0	Mio.	EUR	auf	
1�9	Mio.	EUR.	Der	Umsatz	stieg	um	9,0	%	von	113	Mio.	EUR	auf	1�3	Mio.	EUR.	
Dieser	Umsatzzuwachs	ist	etwa	je	zur	Hälfte	auf	organisches	Wachstum	und	auf	
den	Zugang	der	Dömer-Gruppe	im	August	�005	zurückzuführen.		

Auch	 im	 zweiten	 Quartal	 sowie	 im	 gesamten	 Halbjahreszeitraum	 stiegen	 die		
Ergebniskennzahlen	stärker	als	der	Umsatz:	In	den	ersten	sechs	Monaten	wuchs	das	
Ergebnis	vor	Finanzergebnis,	Steuern	und	Abschreibungen	(EBITDA)	gegenüber	dem	
Vorjahreswert	um	16,1	%	auf	13,9	Mio.	EUR	und	das	Ergebnis	vor	Finanzergebnis	
und	Steuern	(EBIT)	verbesserte	sich	um	19,4	%	auf	10,1	Mio.	EUR.	Nach	dem	Finanz-
ergebnis	und	nach	Abzug	der	Steuern	sowie	der	Ergebnisanteile	der	kapitalmäßig	
beteiligten	Geschäftsführer	ergibt	sich	ein	um	16,4	%	erhöhter	Konzernüberschuss	
von	4,9	Mio.	EUR.	Dies	entspricht	einem	Ergebnis	je	Aktie	von	1,80	EUR.
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E N T W I C K l U N G  D E r  S E G M E N T E

Der	Werkzeug-	und	Maschinenbau	bildet	mit	einem	Umsatzanteil	von	rund	85	%		
das	 größere	 unserer	 beiden	 Segmente.	 Auftragseingang	 und	Umsatz	wuchsen	
in	diesem	Segment	 jeweils	um	rund	9	%,	während	das	EBIT	ein	Plus	von	19	%	
verzeichnete.	

Auf	das	kleinere	Segment	Kunststoff-Technik	entfallen	rund	15	%	der	Umsätze.	
Während	der	Umsatz	um	rund	7	%	stieg,	bewegte	sich	der	Auftragseingang	auf	
dem	 Niveau	 des	 Vorjahres.	 Auch	 in	 diesem	 Segment	 wuchs	 das	 EBIT	 mit	 9	%	
stärker	als	der	Umsatz.

F I N A N Z -  U N D  V E r M ö G E N S l A G E 

Die	Akquisition	der	Frank	Walz-	und	Schmiedetechnik	GmbH	sowie	die	Ausweitung	
des	operativen	Geschäfts	führten	zu	einem	Anstieg	der	Bilanzsumme	von	174	Mio.	
EUR	auf	195	Mio.	EUR.	Auf	der	Aktivseite	der	Bilanz	führten	unter	anderem	die	neu	
hinzugekommenen	Vermögensgegenstände	von	Frank	zu	einer	Ausweitung	des	
Anlage-	und	Umlaufvermögens.	Ursachen	für	den	Rückgang	der	liquiden	Mittel	
waren	im	Wesentlichen	der	Unternehmenserwerb,	die	Dividendenzahlung	sowie	
die	Finanzierung	des	weiterhin	lebhaften	operativen	Geschäfts.	

Auf	der	Passivseite	erhöhten	sich	die	Verbindlichkeiten	gegenüber	Kreditinstituten.	
Ursachen	dafür	sind	der	Ausbau	des	operativen	Geschäfts,	die	durch	die	Erstkonsoli-
dierung	von	Frank	hinzugekommenen	Verbindlichkeiten	sowie	die	Finanzierung	des	
Unternehmenserwerbs,	die	in	einer	Mischung	von	Eigen-	und	Fremdmitteln	erfolgte.	
Das	Eigenkapital	nahm	trotz	der	im	August	vorgenommenen	Dividendenzahlung	
zu;	die	Eigenkapitalquote	lag	aufgrund	der	gestiegenen	Bilanzsumme	bei	�9,6	%	
gegenüber	3�,3	%	am	Beginn	des	Geschäftsjahres.	

I N V E S T I T I O N E N 

Die	Unternehmen	der	GESCO-Gruppe	investierten	im	ersten	Halbjahr	�006/�007	
rund	4,6	Mio.	EUR	gegenüber	4,4	Mio.	EUR	im	Vorjahreszeitraum.	Einen	Schwer-
punkt	 bildete	 die	 technische	 Ausstattung	 einer	 Immobilie,	 die	 unsere	 Tochter-	
gesellschaft		Dörrenberg	Edelstahl	GmbH	im	zweiten	Halbjahr	�005/�006	für	den	
Geschäftsbereich	Edelstahl	erworben	hatte.

M I TA r b E I T E r

Die	Zahl	der	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	lag	zum	Bilanzstichtag	mit	1.31�	um	
7,9	%	über	der	des	Vorjahresstichtags.	In	dieser	Zahl	noch	nicht	enthalten	sind	die	
Mitarbeiter	der	im	Juli	�006	erworbenen	Frank	Walz-	und	Schmiedetechnik	GmbH;	
einschließlich	dieser	Mitarbeiter	beläuft	sich	die	Belegschaft	der	GESCO-Gruppe	
auf	rund	1.500	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter.	



:05

A U S b l I C K

Aufgrund	der	 zeitanteiligen	Erstkonsolidierung	der	 Frank	Walz-	und	Schmiede-
technik	GmbH	hatten	wir	die	Umsatzplanung	für	das	Gesamtjahr	bereits	im	Juli	
von	�45	Mio.	EUR	auf	�53	Mio.	EUR	angehoben;	die	Ergebnisplanung	blieb	davon	
unberührt,	da	sich	die	Akquisition	von	Frank	im	Jahr	der	Erstkonsolidierung	auf	das	
Konzernergebnis	nur	in	geringem	Umfang	auswirkt.		

Angesichts	der	erfreulichen	Geschäftsentwicklung	erhöhen	wir	nach	dem	ersten	
Halbjahr	 die	 Umsatzplanung	 auf	 rund	 �63	 Mio.	 EUR.	 Beim	 Konzernergebnis	
erwarten	 wir	 aufgrund	 des	 Umsatzanstiegs	 eine	 Erhöhung	 von	 rund	 9,8	 Mio.	
EUR	auf	 rund	10,0	Mio.	EUR;	dabei	 ist	ein	zu	erwartender	Einmalaufwand	aus	
periodenfremden	 Einflüssen	 in	 Höhe	 von	 3�0	 TEUR	 berücksichtigt.	 Über	 diese	
Plananhebung	aus	dem	operativen	Geschäft	hinaus	 resultiert	 aus	dem	Verkauf	
unserer	 Minderheitsbeteiligung	 an	 der	 Gewerbepark	 Wilthener	 Straße	 GmbH	
ein	Einmalertrag	von	rund	�	Mio.	EUR.	Somit	erwarten	wir	für	das	Geschäftsjahr	
insgesamt	ein	Konzernergebnis	von	etwa	1�,0	Mio.	EUR,	was	einem	Ergebnis	je	
Aktie	von	4,36	EUR	entspricht.		

Insgesamt	sind	die	Zeichen	für	die	Zukunft	positiv.	Neben	der	Weiterentwicklung	der	
bestehenden	GESCO-Gruppe	streben	wir	unverändert	nach	externem	Wachstum	
durch	die	Akquisition	weiterer	mittelständischer	Industrieunternehmen.	

Außer	dem	Verkauf	der	Gewerbepark-Beteiligung	sind	nach	Ende	des	Berichtszeit-
raums	keine	weiteren	Vorgänge	von	besonderer	Bedeutung	eingetreten.
	

Mit	freundlichen	Grüßen	

GESCO	AG	 Der	Vorstand	

Wuppertal,	November	�006
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G E S C O - K O N Z E r N  G E W I N N -  U N D  V E r l U S T r E C H N U N G
F ü r  D A S  I I .  Q U A r TA l  ( 0 1 . 0 7 .  b I S  3 0 . 0 9 . )

   II. Quartal  II. Quartal 

   2006/2007 2005/2006

   TEUR TEUR

   

Umsatzerlöse 62.794 59.694

   

Veränderung	des	Bestands	an	fertigen	 	 	

und	unfertigen	Erzeugnissen	 -705	 -�7

Andere	aktivierte	Eigenleistungen	 5�	 8

Sonstige	betriebliche	Erträge	 418	 430

Gesamtleistung 62.559 60.105

Materialaufwand	 -33.070	 -3�.05�

Personalaufwand	 -16.539	 -15.05�

Sonstige	betriebliche	Aufwendungen	 -6.166	 -6.945

Ergebnis vor Finanzergebnis, Ertragsteuern

und Abschreibungen (EBITDA) 6.784 6.056

   

Abschreibungen	auf	immaterielle	Vermögensgegen-

stände	des	Anlagevermögens	und	Sachanlagen	 -1.9�1	 -1.695

   

Ergebnis vor Finanzergebnis und

Ertragsteuern (EBIT) 4.863 4.361

   

Erträge	aus	anderen	Wertpapieren	 143	 1�4

Ergebnis	aus	Beteiligungen	an

assoziierten	Unternehmen	 �1	 19

Sonstige	Zinsen	und	ähnliche	Erträge	 106	 111

Zinsen	und	ähnliche	Aufwendungen	 -608	 -60�

Finanzergebnis -338 -348

   

Ergebnis vor Steuern (EBT) 4.525 4.013

   

Steuern	vom	Einkommen	und	vom	Ertrag	 -1.749	 -1.593

   

Ergebnis nach Steuern 2.776 2.420

   

Ergebnisanteile	anderer	Gesellschafter	 -364	 -184

   

Konzernüberschuss 2.412 2.236

   

Ergebnis	je	Aktie	(EUR)	nach	IFRS	 0,88	 0,88

Gewichtete	durchschnittliche	Aktienzahl	 �.747.803	 �.538.340
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G E S C O - K O N Z E r N  G E W I N N -  U N D  V E r l U S T r E C H N U N G
F ü r  D A S  I .  H A l b j A H r  ( 0 1 . 0 4 .  b I S  3 0 . 0 9 . )

   I. Halbjahr  I. Halbjahr 

   2006/2007 2005/2006

   TEUR TEUR

   

Umsatzerlöse 123.156 113.015

   

Veränderung	des	Bestands	an	fertigen	 	 	

und	unfertigen	Erzeugnissen	 �.895	 937

Andere	aktivierte	Eigenleistungen	 337	 15

Sonstige	betriebliche	Erträge	 631	 745

Gesamtleistung 127.019 114.712

Materialaufwand	 -67.946	 -60.967

Personalaufwand	 -3�.544	 -�9.648

Sonstige	betriebliche	Aufwendungen	 -1�.6�4	 -1�.1�4

Ergebnis vor Finanzergebnis, Ertragsteuern

und Abschreibungen (EBITDA) 13.905 11.973

   

Abschreibungen	auf	immaterielle	Vermögensgegen-

stände	des	Anlagevermögens	und	Sachanlagen	 -3.818	 -3.5�8

   

Ergebnis vor Finanzergebnis und

Ertragsteuern (EBIT) 10.087 8.445

   

Erträge	aus	anderen	Wertpapieren	 143	 1�4

Ergebnis	aus	Beteiligungen	an

assoziierten	Unternehmen	 94	 130

Sonstige	Zinsen	und	ähnliche	Erträge	 �51	 �1�

Zinsen	und	ähnliche	Aufwendungen	 -1.09�	 -1.105

Finanzergebnis -604 -639

   

Ergebnis vor Steuern (EBT) 9.483 7.806

   

Steuern	vom	Einkommen	und	vom	Ertrag	 -3.793	 -3.179

   

Ergebnis nach Steuern 5.690 4.627

   

Ergebnisanteile	anderer	Gesellschafter	 -753	 -387

   

Konzernüberschuss 4.937 4.240

   

Ergebnis	je	Aktie	(EUR)	nach	IFRS	 1,80	 1,68

Gewichtete	durchschnittliche	Aktienzahl	 �.747.887	 �.518.090
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G E S C O - K O N Z E r N  b I l A N Z
p E r  3 0 . 0 9 . 2 0 0 6  U N D  3 1 . 0 3 . 2 0 0 6

    30.09.2006 31.03.2006

Aktiva  TEUR TEUR

     

A. Langfristige Vermögenswerte   

I.  Immaterielle Vermögenswerte   

1.	 Gewerbliche	Schutzrechte	und	ähnliche	Rechte	und	 	 	

	 Werte	sowie	Lizenzen	an	solchen	Rechten	und	Werten		 6.5�9	 6.957

�.	 Geschäfts-	oder	Firmenwert	 7.080	 5.510

3.	 Geleistete	Anzahlungen	 0	 51

	 	 	 13.609 12.518

II. Sachanlagen   

1.	 Grundstücke	und	Bauten		 �7.680	 �5.97�

�.		Technische	Anlagen	und	Maschinen	 17.0�7	 16.�3�

3.	 Andere	Anlagen,	Betriebs-	und	Geschäftsausstattung	 11.�86	 10.0��

4.	 Geleistete	Anzahlungen	und	Anlagen	im	Bau	 3.1�0	 1.0�0

5.	 Als	Finanzinvestitionen	gehaltene	Immobilien	 3.88�	 3.96�

   62.995 57.208

III. Finanzanlagen   

1.	 Anteile	an	verbundenen	Unternehmen	 67	 1

�.	 Beteiligungen	an	assoziierten	Unternehmen	 1.460	 1.365

3.	 Beteiligungen		 �9	 �7

4.	 Wertpapiere	des	Anlagevermögens	 �.485	 �.775

   4.041 4.168

IV. Sonstige Vermögenswerte 1.855	 1.5�4

V. Latente Steueransprüche 1.117	 1.338

   83.617 76.756

B. Kurzfristige Vermögenswerte   

I. Vorräte  

1.	 Roh-,	Hilfs-	und	Betriebsstoffe	 14.574	 9.738

�.	 Unfertige	Erzeugnisse,	unfertige	Leistungen	 14.040	 9.697

3.	 Fertige	Erzeugnisse	und	Waren	 �4.480	 ��.383

4.	 Geleistete	Anzahlungen	 65�	 409

   53.746 42.227

II. Forderungen und sonstige Vermögenswerte   

1.	 Forderungen	aus	Lieferungen	und	Leistungen	 38.704	 3�.980

�.	 Forderungen	gegen	verbundene	Unternehmen	 9�3	 1.181

3.	 Sonstige	Vermögenswerte	 3.615	 3.504

   43.242 37.665

III. Wertpapiere �7	 �7

IV. Kassenbestand, Bundesbankguthaben,

 Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 13.545	 17.5�6

V. Rechnungsabgrenzungsposten 483	 ��9

     

  

   111.043 97.674

    

   194.660 174.430
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    30.09.2006 31.03.2006

passiva  TEUR TEUR

     

A. Eigenkapital   

I. Gezeichnetes Kapital 7.147	 7.147

II. Kapitalrücklage �7.180	 �7.180

III. Gewinnrücklage 19.�86	 17.784

IV. Eigene Anteile -��5	 -30

V. Folgebewertung gem. IAS39 -388	 -97

VI. Anteile anderer Gesellschafter 4.5�4	 4.3��

   57.524 56.306

 

B. Langfristige Schulden   

I. Rückstellungen für Pensionen 10.165	 8.917

II. Sonstige langfristige Rückstellungen �.164	 �.164

III. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 49.849	 43.911

IV. Sonstige Verbindlichkeiten 3.0�9	 3.393

V. Latente Steuerverbindlichkeiten 4.047	 4.139

   69.254 62.524

     

C. Kurzfristige Schulden   

I. Sonstige Rückstellungen 10.17�	 8.�83

II. Verbindlichkeiten   

1.	 Verbindlichkeiten	gegenüber	Kreditinstituten	 18.733	 1�.511

�.	 Verbindlichkeiten	aus	Lieferungen	und	Leistungen	 10.750	 10.334

3.	 Erhaltene	Anzahlungen	auf	Bestellungen	 6.987	 5.314

4.	 Verbindlichkeiten	aus	der	Annahme	gezogener	Wechsel	 1.�31	 1.108

5.	 Verbindlichkeiten	gegenüber	Unternehmen,	 	 	

	 mit	denen	ein	Beteiligungsverhältnis	besteht	 5	 5

6.	 Sonstige	Verbindlichkeiten	 19.34�	 18.045

   57.048 47.317

III. Rechnungsabgrenzungsposten 66�	 0

  

   67.882 55.600

     

   194.660 174.430



:10

G E S C O - K O N Z E r N  S E G M E N T b E r I C H T E r S TAT T U N G
F ü r  D I E  Z E I T  V O M  0 1 . 0 4 . 2 0 0 6  b I S  Z U M  3 0 . 0 9 . 2 0 0 6

TEUR Werkzeug- und Kunststoff-                       Sonstige/  

  Maschinenbau Technik GESCO AG Konsolidierung Konzern  

   

   2006/2007 2005/2006 2006/2007 2005/2006 2006/2007 2005/2006 2006/2007 2005/2006 2006/2007 2005/2006

          

Auftragseingang	 111.040	 101.971	 17.647	 17.83�	 0	 0	 �50	 �93	 1�8.937	 1�0.096

Umsatzerlöse	 104.30�	 95.375	 18.604	 17.347	 0	 0	 �50	 �93	 1�3.156	 113.015

	 davon	mit	anderen

	 Segmenten	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

EBIT	 	 8.8�5	 7.4��	 �.451	 �.�46	 -1.�11	 -1.304	 ��	 81	 10.087	 8.445

EBITDA	 	 11.7�3	 9.956	 3.�58	 3.1�0	 -1.180	 -1.�74	 104	 171	 13.905	 11.973

Finanzergebnis	 -567	 -466	 -150	 -118	 -1�9	 -300	 �4�	 �45	 -604	 -639

	 davon	Ergebnis	aus

	 assoz.	Unternehmen	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 95	 130	 95	 130

Abschreibungen	 �.898	 �.534	 807	 874	 31	 30	 8�	 90	 3.818	 3.5�8

	 davon	außerplanmäßig	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

Segmentvermögen	 146.3�1	 1�1.400	 �5.598	 �4.946	 11.977	 9.507	 10.764	 1�.990	 194.660	 168.843

	 davon	Anteile	an

	 assoz.	Unternehmen	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 1.460	 1.�49	 1.460	 1.�49

Segmentschulden	 55.931	 45.008	 4.7��	 4.059	 6.805	 5.41�	 69.678	 64.�54	 137.136	 118.733

Investitionen	 3.980	 3.991	 531	 319	 4�	 59	 0	 -6	 4.553	 4.363

Mitarbeiter	(Anz./Stichtag)	 1.075	 976	 ��6	 �33	 11	 10		 0	 0	 1.31�	 1.�19
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G E S C O - K O N Z E r N  S E G M E N T b E r I C H T E r S TAT T U N G
F ü r  D I E  Z E I T  V O M  0 1 . 0 4 . 2 0 0 6  b I S  Z U M  3 0 . 0 9 . 2 0 0 6

TEUR Werkzeug- und Kunststoff-                       Sonstige/  

  Maschinenbau Technik GESCO AG Konsolidierung Konzern  

   

   2006/2007 2005/2006 2006/2007 2005/2006 2006/2007 2005/2006 2006/2007 2005/2006 2006/2007 2005/2006

          

Auftragseingang	 111.040	 101.971	 17.647	 17.83�	 0	 0	 �50	 �93	 1�8.937	 1�0.096

Umsatzerlöse	 104.30�	 95.375	 18.604	 17.347	 0	 0	 �50	 �93	 1�3.156	 113.015

	 davon	mit	anderen

	 Segmenten	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

EBIT	 	 8.8�5	 7.4��	 �.451	 �.�46	 -1.�11	 -1.304	 ��	 81	 10.087	 8.445

EBITDA	 	 11.7�3	 9.956	 3.�58	 3.1�0	 -1.180	 -1.�74	 104	 171	 13.905	 11.973

Finanzergebnis	 -567	 -466	 -150	 -118	 -1�9	 -300	 �4�	 �45	 -604	 -639

	 davon	Ergebnis	aus

	 assoz.	Unternehmen	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 95	 130	 95	 130

Abschreibungen	 �.898	 �.534	 807	 874	 31	 30	 8�	 90	 3.818	 3.5�8

	 davon	außerplanmäßig	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0
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Investitionen	 3.980	 3.991	 531	 319	 4�	 59	 0	 -6	 4.553	 4.363

Mitarbeiter	(Anz./Stichtag)	 1.075	 976	 ��6	 �33	 11	 10		 0	 0	 1.31�	 1.�19
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G E S C O - K O N Z E r N  E I G E N K A p I TA lV E r ä N D E r U N G S r E C H N U N G

           Anteile 

         Neube-  anderer 

TEUR    Gezeichnetes Kapital- Gewinn- Eigene wertung   Gesell- Eigen-

     Kapital rücklage rücklagen Anteile IAS 39 Gesamt schafter kapital

        

Stand 01.04.2005 6.500 21.142 10.668 -21 400 38.689 3.189 41.878

	 	 	 	 	 	 	

Erfolgsneutrale	Neubewertung	von	Wertpapieren	 	 	 	 	 -�44	 -�44	 	 -�44

Erwerb	eigene	Anteile	 	 	 	 -85	 	 -85	 	 -85

Dividenden	 	 	 -�.�49	 	 	 -�.�49	 	 -�.�49

Kapitalerhöhung	 647	 6.038	 	 	 	 6.685	 	 6.685

Übrige	neutrale	Veränderungen	 	 	 	 	 	 	 -501	 -501	

	 	 	 	 	 	 	 	

Periodenergebnis	 	 	 4.�40	 	 	 4.�40	 387	 4.6�7

        

Stand 30.09.2005 7.147 27.180 12.659 -106 156 47.036 3.075 50.111

        

Stand 01.04.2006 7.147 27.180 17.784 -30 -97 51.984 4.322 56.306

        

Erfolgsneutrale	Neubewertung	von	Wertpapieren	 	 	 	 	 -�91	 -�91	 	 -�91

Erwerb	eigene	Anteile	 	 	 	 -195	 	 -195	 	 -195

Dividenden	 	 	 -3.435	 	 	 -3.435	 	 -3.435

Übrige	neutrale	Veränderungen	 	 	 	 	 	 	 -551	 -551

	 	 	 	 	 	 	 	

Periodenergebnis	 	 	 4.937	 	 	 4.937	 753	 5.690

        

Stand 30.09.2006 7.147 27.180 19.286 -225 -388 53.000 4.524 57.524
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G E S C O - K O N Z E r N  E I G E N K A p I TA lV E r ä N D E r U N G S r E C H N U N G
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G E S C O - K O N Z E r N  K A p I TA l F l U S S r E C H N U N G
F ü r  D E N  Z E I T r A U M  V O M  0 1 . 0 4 . 2 0 0 6  b I S  Z U M  3 0 . 0 9 . 2 0 0 6

    01.04. 01.04. 

   -30.09.2006 -30.09.2005

   TEUR TEUR

Periodenergebnis (einschließlich Ergebnisanteilen

von Minderheitsgesellschaftern)  5.690 4.627

   

Abschreibungen	auf	das	Anlagevermögen	 3.818	 3.5�8

Gewinne	aus	Beteiligungen	an	assoziierten	Unternehmen	 -95	 -130

Zunahme	der	langfristigen	Rückstellungen	 50	 �08

Sonstige	zahlungsunwirksame	Erträge/Aufwendungen	 0	 -7�

   

Cashflow der Periode 9.463 8.161

   

Verluste/Gewinne	aus	dem	Abgang	von	Gegenständen	

des	Anlagevermögens	 -9	 79

Zunahme	der	Vorräte,	der	Forderungen	aus	 	

Lieferungen	und	Leistungen	sowie	anderer	Aktiva	 -8.616	 -13.589

Zunahme	der	Verbindlichkeiten	aus	Lieferungen		 	

und	Leistungen	sowie	anderer	Passiva	 517	 6.676

   

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 1.355 1.327

   

Einzahlungen	aus	Abgängen	von	Gegenständen	des

Sachanlagevermögens/immateriellen	Anlagevermögens	 59	 90

Auszahlungen	für	Investitionen	in	das

Sachanlagevermögen/immaterielle	Anlagevermögen	 -4.671	 -4.673

Einzahlungen	aus	Abgängen	von	Gegenständen	

des	Finanzanlagevermögens	 0	 310

Auszahlungen	für	Investitionen	in	das

Finanzanlagevermögen	 -31	 0

Auszahlungen	aus	dem	Erwerb	von	konsolidierten	Unternehmen	 -4.�16	 -4.016

   

Cashflow aus der Investitionstätigkeit -8.859 -8.289

   

Nettozufluss	aus	der	Kapitalerhöhung	 0	 6.685

Auszahlungen	an	Gesellschafter	(Dividende)	 -3.435	 -�.�49

Auszahlungen	an	Minderheitsgesellschafter	 -551	 -501

Auszahlungen	für	den	Kauf	eigener	Aktien	 -195	 -85

Einzahlungen	aus	der	Aufnahme	von	(Finanz-)Krediten	 7.704	 6.6�5

   

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 3.523 10.475

   

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestandes -3.981 3.513

Finanzmittelbestand	am	01.04.	 17.553	 10.518

   

Finanzmittelbestand am 30.09. 13.572 14.031
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E r l ä U T E r N D E  A N G A b E N

r E C H N U N G S l E G U N G ,  b I l A N Z I E r U N G S -  U N D 
b E W E r T U N G S M E T H O D E N

Der	 Bericht	 zum	 ersten	 Halbjahr	 (01.04.-30.09.�006)	 des	 Geschäftsjahres	
�006/�007	des	GESCO-Konzerns	wurde	auf	Basis	der	vom	International	Accounting	
Standards	Board	(IASB)	veröffentlichten	International	Financial	Reporting	Standards	
(IFRS)	aufgestellt.	Er	ist	in	Übereinstimmung	mit	IAS	34	aufgestellt.	

Die	angewandten	Bilanzierungs-	und	Bewertungsgrundsätze	entsprechen	grund-
sätzlich	 denen	 des	 Konzernabschlusses	 zum	 31.03.�006.	 Bei	 Fremdwährungs-
verbindlichkeiten	wurde	der	Wertansatz	des	 Jahresabschlusses	beibehalten.	Die	
Erstellung	des	Abschlusses	ist	beeinflusst	von	Ansatz-	und	Bewertungsmethoden	
sowie	Annahmen	und	Schätzungen,	die	sich	auf	die	Höhe	und	den	Ausweis	der	
bilanzierten	Vermögenswerte,	Schulden	und	Eventualverbindlichkeiten	sowie	auf	
die	Aufwands-	und	Ertragspositionen	auswirken.	Umsatzabhängige	Sachverhalte	
werden	unterjährig	abgegrenzt.	

Wie	 im	 Konzernabschluss	 für	 das	 Geschäftsjahr	 �005/�006	 werden	 auch	 im	
vorliegenden	Halbjahresbericht	in	Abweichung	von	IAS	3�	die	Anteile	Dritter	an	
unseren	Personengesellschaften	unverändert	als	gesonderter	Posten	im	Eigenkapital	
ausgewiesen.	Diese	Anteile	betreffen	die	Beteiligungen	der	Geschäftsführer	an	den	
von	ihnen	geleiteten	Unternehmen	sowie	den	ihnen	zustehenden	Teil	am	Ergebnis.	
Die	Vorschriften	von	IAS	3�,	die	bei	Personengesellschaften	den	Ausweis	dieser	
Anteile	als	 Fremdkapital	 vorsehen,	 sind	angesichts	des	 langfristigen	Charakters	
unserer	Beteiligungen	nicht	sachgerecht	und	würden	ein	irreführendes	Bild	ergeben.	
Die	Grundsätze	der	IFRS-Bilanzierung,	die	ein	verlässliches	Bild	der	Vermögens-,	
Finanz-	und	Ertragslage	des	Unternehmens	fordern,	widersprechen	im	vorliegenden	
Fall	einer	Anwendung	von	IAS	3�.		
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V E r ä N D E r U N G E N  I M  K O N S O l I D I E r U N G S K r E I S /  
U N T E r N E H M E N S Z U S A M M E N S C H l ü S S E  N A C H  I F r S  3  

Die	am	�3.	Juli	�006	erworbene	Frank	Walz-	und	Schmiedetechnik	GmbH,	an	der	
die	GESCO	AG	mit	100	%	beteiligt	ist,	sowie	die	Frank	Hungária	Kft,	an	der	die	
Frank	Walz-	und	Schmiedetechnik	GmbH	mit	73,86	%	beteiligt	ist,	wurden	auf	den	
1.	August	�006	erstkonsolidiert.	In	der	vorliegenden	Bilanz	sind	beide	Gesellschaften	
mit	 ihren	Vermögens-	und	Schuldenpositionen	enthalten.	Die	Vermögens-	und	
Schuldenpositionen	der	 Frank	Hungária	Kft	wurden	mit	dem	Stichtagskurs	per	
31.07.�006	von	Ungarischen	Forint	in	Euro	umgerechnet.	Die	in	der	vorliegenden	
Bilanz	durchgeführte	Kaufpreisallokation	ist	eine	vorläufige	im	Sinne	des	IFRS	3.61	ff.		
In	 der	 vorliegenden	 Gewinn-	 und	 Verlustrechnung	 sind	 die	 beiden	 genannten	
Gesellschaften	noch	nicht	enthalten;	sie	werden	in	die	Gewinn-	und	Verlustrech-
nung	des	Geschäftsjahres	�006/�007	im	dritten	Quartal	mit	zwei	Monaten	sowie	
im	vierten	Quartal	mit	drei	Monaten	eingehen.	

Vor	dem	Hintergrund	des	spezifischen	Beteiligungsmodells	der	GESCO	AG	erfolgen	
grundsätzlich	keine	Angaben	zu	den	Kaufpreisen	sowie	zu	den	Ergebnissen	der	
erworbenen	Tochtergesellschaften.	 Eine	Veröffentlichung	der	Kaufpreise	würde	
die	Position	der	GESCO	AG	im	Beteiligungsgeschäft	deutlich	beeinträchtigen,	da	
wir	in	aller	Regel	inhabergeführte	mittelständische	Unternehmen	erwerben,	deren	
Inhaber	die	Nichtveröffentlichung	des	an	sie	gezahlten	Kaufpreises	zur	Bedingung	
für	das	Zustandekommen	des	Verkaufs	machen.	Die	Veröffentlichung	der	Ergebnisse	
unserer	Tochtergesellschaften	könnte	ihr	operatives	Geschäft	gefährden,	da	es	sich	
um	mittelständische	Unternehmen	handelt,	deren	Wettbewerber	keine	Ergebnis-
kennzahlen	publizieren.	Die	Nichtveröffentlichung	dieser	Angaben	dient	somit	dem	
Schutz	des	Vermögens	der	Aktionäre.	Wir	verweisen	hierzu	auf	die	Ausführungen	
im	Geschäftsbericht	für	das	Geschäftsjahr	�005/�006.	

Nach	Ende	des	Berichtszeitraums	erfolgte	der	Verkauf	der	40	%-Beteiligung	an	der	
Gewerbepark	Wilthener	Straße	GmbH.	Da	es	sich	hierbei	um	keinen	wesentlichen	
Geschäftsbereich	im	Sinne	von	IFRS	5	handelt,	erfolgte	im	vorliegenden	Abschluss	
keine	 Umgliederung	 der	 Vermögens-	 und	 Ergebnisposition.	 Die	 Veräußerung	
wird	im	dritten	Quartal	des	laufenden	Geschäftsjahres	ergebniswirksam.	Bei	der	
Beteiligung	an	der	Gewerbepark	Wilthener	Straße	GmbH	handelte	es	sich,	wie	
auch	in	der	Vorjahresperiode,	um	die	einzige	at	equity	in	den	Konzernabschluss	
einbezogene	Beteiligung.
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F I N A N Z K A l E N D E r

Februar	�007	
Veröffentlichung	der	Zahlen	für	die	ersten	drei	Quartale	(01.04.-31.1�.�006)	

�8.	Juni	�007	
Bilanzpressekonferenz	und	Analystenkonferenz	

August	�007	
Veröffentlichung	der	Zahlen	für	das	erste	Quartal	(01.04.-30.06.�007)	

�3.	August	�007		
Hauptversammlung	in	der	Stadthalle	in	Wuppertal	

November	�007	
Veröffentlichung	der	Halbjahreszahlen	(01.04.-30.09.�007)		
und	Versendung	des	Zwischenberichts	

Februar	�008	
Veröffentlichung	der	Zahlen	für	die	ersten	drei	Quartale	(01.04.-31.1�.�007)	
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Sehr	geehrte	Aktionärinnen	und	Aktionäre,	

falls	 Sie	 an	 regelmäßigen	 Informationen	 über	 die	 GESCO	 AG	 interessiert	 sind,	
nehmen	 wir	 Sie	 gerne	 in	 unseren	 Aktionärsverteiler	 auf.	 Senden	 Sie	 uns	 dazu		
bitte	diese	Seite	ausgefüllt	per	Post	oder	Fax	zurück.	Sie	können	sich	auch	auf	
unserer	Homepage	registrieren	lassen	(www.gesco.de),	uns	eine	E-Mail	schicken	
(info@gesco.de)	oder	uns	anrufen	unter	(0�	0�)	�	48	�0	18.	

Vorname/Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Tel.:

Fax:

E-Mail:
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GESCO AG 

DöppErSbErG 19 

42103 WUppErTAl 

TElEFON: (02 02) 2 48 20-0 

TElEFAX: (02 02) 2 48 20-49 

E-MAIl:    INFO@GESCO.DE 

INTErNET: WWW.GESCO.DE

T r a d i t i o n
I n n o v a t i o n
V i s i o n


